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Vor genau zehn Jahren.statete mit der
S-Bahn Stetennark ein Erfolgsprojekt, das
die Steirerinnen und Stdrer im wahrsten
Sinne des Wortes "bewegt"
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Die neue Mittelschule
Ka'ndorf konnte sich über
die .TrauDI", den Wnder-

nBchtepnBte, freuen.

^

Unter dem Motto "Deine
Rechte mltgestalten" fand

von 17. bis 24. November die
zweite "Steirische Klnderrechte-
Woche" statt. Ziel der verschie-
denen Veranstaltungen war die

Stärkung der Klnderrechte.

3 .: ''m die Rechte der Kin-
der zu stärken'und

Jugendlichen sowie
Erwachsenen die Mög-
Uchkdt zu geben, diese

zu diakuüenn und m gestalten, veran-
staltete die Kinder- und Jugendauwalt-
schaft Steiermark gemeinsam mit dem
Menschenrechtsbeirat der Stadt Graz,
dem Kinderbüro sowie der Fachstdle

flir "Kinder-, Jugend- und BOrgerIn-
nenbeteiBgung - beteiligung.st" Mitte
November bereits zum zweiten Mal
die Woche für Kindeiiechte. »Kinder
und JugendUche haben Rechte, aber
auch Verantwortung. Es Hegt an uns
allen, sie dabei zu unterstützen, ihre
Verantwortung altersadäquat wahr-
zunehmen und umsetzen zu kön-
neu", mit diesen Worten läutete die

steirische IQnder- und Ju-
gendanwältln Denise

Schlffrer-Barac
am 17. Novem-

.^ ber gemeinsam
mit Landesrätin
Ursula Lackner
und Stadtrat Kurt

Hohenslnner die
Aküonswoche im
Grazer Dom im

Berg ein.

Die Venuutaltnngen
Mit der Gala der Kindenechte und der

Verleihung des Klnden-echtepnises
"n-auDiI' wurde die . Rindenechte-
Woche' eröffliet; Unter den 13 . lYau-

Dl-Preisträgerinnen und Preisträgern
wurde auch die Neue Mittelschule

Kaindorf für ilu Schulho^>rojekt aiu-
gezeichnet. Ein weiteres Highlight
war das von Volksschülem erarbdtete
Kinderrechtestück "Wirbelsturm un
Mütanland", das in der Seifenfabrik

angefahrt wuide.

Neben einem Kinderrechtekon2ert im

Dom im Berg öfeete auch der Land-
tag Steiermark fttr eine PoUükwerfc
statt seine Pforten. Dabei standen
die Landesrätinnen Ursula Lackner,
Doris Kampus und Barbara Eiblnger-
Mledl gemeinsam mit Landtagsab-
geoidneten der ÖVP, SPÖ, KPÖ und
der Grünen den Schülerinnen und

Schülern aus Hartberg bei Diskussi-
onen im Landtag Rede und Antwort.
Am Freitag wurde im Grazer Rathaus
eine Ausstellung mit Kunstwerken,
die von Kindern und Jugendlichen im
Rahmen der "KindenechteWoche" er-

rtdlt würfen, gezeigt. Zum Abachluss
wurden die Journalistinnen und Jour-
naliaten der "Kenne-dcine-Rechte"

Sabine fammem^g

oche

Jugendltehe dskuUerten angeregt mit
Landtagsprtsldentln Bettina Völath in
der Landstube im Landtag.
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In der Seifenfabrik in Graz wurde das
Klnderrechtestück . Wlibdsturm Im Müt-
zenland" aufgeführt.

Plattform fllr ihr Engagement ausge-
zeichnet, während Jugendliche beim
zweiten Grazer Rathaus-Slam den
Kinder- und Menschcnrechten mit
den rlchügen Worten nochmals ihn
Bedeutung verliehen.
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